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Fremdenpolizei.
Neu-Auflage der englischen Touristenkarte.
Herausgabe des »Swiss Travel Almanac«.

Allgemeine und Kollektiv-Reklame.
Beteiligung an der Internationalen Hygiene-Ausstellung in Strassburg und an der

Kolonial-Ausstellung in Marseille.
Gründung eines Internationalen Pfadfinderheimes (Boy-scouts) in der Schweiz.

Organisation eines Auskunftsbureaus in der Internationalen Ausstellung in Göteborg
im Jahre 1923.

D. Mitgliederbestand.

Am 31. Dezember 1921 belief sich die Zahl der Subvenienten und Mitglieder, die
einen Beitrag von mindestens Fr. 500. leisten, auf 161; am 31. Dezember 1922

beträgt sie 165.

Ausser den Mitgliedern, die sich zur Entrichtung einer jährlichen Subvention
verpflichtet haben, wird die Verkehrszentrale von zahlreichen Verbänden und Unternehmungen,

welche ihr Budget nicht mit einer Summe von Fr. 500. belasten dürfen, durch
freiwillige Beiträge, unterstützt.

E. Schweizerische Verkehrszentrale.

1. Organisation und allgemeine Tätigkeit.

Die Organisation der Verkehrszentrale hat, ausser dem Austritt des Herrn Dr. 0.
Töndury nach vier Jahren treuer Pflichterfüllung und dem Tode des Herrn Dr. Wellauer,
der im Jahr 1921 in den Dienst der Verkehrszentrale trat, keine Veränderung erfahren.
Der Erstere war mit Arbeiten der Abteilung für Volkswirtschaft und Statistik betraut;
der Zweite leitete mit Kompetenz unsere Geschäftsstelle in Lausanne.

Die Wirksamkeit der Schweizerischen Verkehrszentrale ist vornehmlich in Zürich
konzentriert, wo alle Fäden zusammenlaufen, die unsere Organisation mit den Interessenten
des Reiseverkehrs in der Schweiz (Behörden, Transportunternehmungen, Verkehrs- und
Hoteliervereine, etc.), mit den schweizerischen diplomatischen und Konsularvertretern,
den Schweizervereinen und Reiseagenturen, sowie mit dem Reisepublikum im Auslande
verbinden. Der Geschäftsstelle in Lausanne liegt im besondern die Wahrung der Reise-
und Fremdenverkehrsinteressen der französischen Schweiz und gleichzeitig der Versand
des Publizitätsmaterials nach den romanischen Ländern ob.

Die Entwicklung unserer Speditionsabteilungen für Propagandamaterial in Zürich
und Lausanne geht aus folgender Statistik hervor:
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